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Antrag 

der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, Gudrun 
Brendel-Fischer, Angelika Schorer, Dr. Otto Hün-
nerkopf, Volker Bauer, Eric Beißwenger, Alexan-
der Flierl, Dr. Martin Huber, Anton Kreitmair, Lud-
wig Freiherr von Lerchenfeld, Hans Ritt, Martin 
Schöffel, Thorsten Schwab, Klaus Steiner, Jürgen 
Ströbel, Walter Taubeneder CSU 

Entwicklung der Bienenvölker beobachten 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zu berich-
ten, 

1. über die aktuelle gesundheitliche Entwicklung der 
Bienenvölker in Bayern, über die Erkenntnisse 
aus dem deutschen Bienenmonitoring sowie den 
Projekten FIT BEE und TrachtNet und evtl. Prog-
nosen, 

2. über den Stand der Forschungen zu alternativen 
Energiepflanzen, die für die Bienenweide relevant 
sind, 

3. über Auswirkungen des KULAP und Greenings 
auf die Entwicklung der Bienenweide, 

4. welcher aktuelle Kenntnisstand zum Kleinen Beu-
tenkäfer vorliegt, mit welchen Auswirkungen auf 
die heimische Bienenhaltung zu rechnen ist und 
welche Gegenmaßnahmen einsetzbar sind, 

5. auf welche alternativen Pflanzenschutzmittel die 
Landwirtschaft aufgrund der aktuell bestehenden 
Anwendungsverbote für Pflanzenschutzmittel mit 
den Wirkstoffen Imidacloprid, Thiamethoxam und 
Clothianidin aus der Wirkstoffgruppe der Neoniko-
tinoide zurückgreift und wie diese im Hinblick auf 
ihre Wirksamkeit zu beurteilen sind, 

6. über den aktuellen Sachstand bei der Förderung 
der Bienenhaltung. 

Begründung: 

Die Bedeutung von Bienen und anderen blütenbe-
stäubenden Insekten für den Erhalt unserer Ökosys-
teme und für die landwirtschaftliche Produktion durch 
ihre Bereitstellung der Bestäubungsleistung ist uner-
setzlich. Umso besorgniserregender sind die Meldun-
gen der letzten Jahre zu massiven Verlusten von Bie-
nenvölkern. Auch in diesem Winter wurden gebiets-
weise wieder deutliche Verluste festgestellt. Von den 
bienenwissenschaftlichen Einrichtungen wird als 
Hauptursache für die Völkerverluste die parasitische 
Milbe Varroa destructor angeführt. Aber auch Auswir-
kungen durch einige Pflanzenschutzmittel und der 
Mangel an ausreichender Bienenweide werden disku-
tiert. Zudem tauchen neue Schaderreger wie z.B. der 
Kleine Beutenkäfer auf. Für konkrete Forderungen 
nach Gegenmaßnahmen ist eine ausführliche Be-
richterstattung notwendig. 

Um die bisherige Förderung zur Ausgestaltung der 
Bienenhaltung beurteilen zu können, soll dem Land-
tag hierzu ebenfalls berichtet werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, 
Gudrun Brendel-Fischer, Angelika Schorer u.a. CSU 
Drs. 17/16038 

Entwicklung der Bienenvölker beobachten 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Tanja Schorer-Dremel 
Mitberichterstatter: Herbert Woerlein 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 57. Sit-
zung am 5. April 2017 beraten und e i n s t im m i g  Zustim-
mung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat den 
Antrag in seiner 69. Sitzung am 11. Mai 2017 mitberaten und 
e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Tanja Schorer-Dremel, 
Gudrun Brendel-Fischer, Angelika Schorer, Dr. Otto 
Hünnerkopf, Volker Bauer, Eric Beißwenger, Alex-
ander Flierl, Dr. Martin Huber, Anton Kreitmair, Lud-
wig Freiherr von Lerchenfeld, Hans Ritt, Martin 
Schöffel, Thorsten Schwab, Klaus Steiner, Jürgen 
Ströbel, Walter Taubeneder CSU 

Drs. 17/16038, 17/16925 

Entwicklung der Bienenvölker beobachten 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zu berich-
ten 

1. über die aktuelle gesundheitliche Entwicklung der 
Bienenvölker in Bayern, über die Erkenntnisse 
aus dem deutschen Bienenmonitoring sowie den 
Projekten FIT BEE und TrachtNet und evtl. Prog-
nosen, 

2. über den Stand der Forschungen zu alternativen 
Energiepflanzen, die für die Bienenweide relevant 
sind, 

3. über Auswirkungen des KULAP und Greenings 
auf die Entwicklung der Bienenweide, 

4. welcher aktuelle Kenntnisstand zum Kleinen Beu-
tenkäfer vorliegt, mit welchen Auswirkungen auf 
die heimische Bienenhaltung zu rechnen ist und 
welche Gegenmaßnahmen einsetzbar sind, 

5. auf welche alternativen Pflanzenschutzmittel die 
Landwirtschaft aufgrund der aktuell bestehenden 
Anwendungsverbote für Pflanzenschutzmittel mit 
den Wirkstoffen Imidacloprid, Thiamethoxam und 
Clothianidin aus der Wirkstoffgruppe der Neoniko-
tinoide zurückgreift und wie diese im Hinblick auf 
ihre Wirksamkeit zu beurteilen sind, 

6. über den aktuellen Sachstand bei der Förderung 
der Bienenhaltung. 

Die Präsidentin 

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Subsidiaritätsangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner heutigen Sitzung die unter der Nummer 1 aufgeführte Subsidiaritätsangele-

genheit betreffend Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben für Eltern und pflegende 

Angehörige und zur Aufhebung der Richtlinie 2010/18/EU beraten hat und empfohlen 

hat, auf die in der Drucksache 17/17057 aufgeführten Subsidiaritätsbedenken hinzu-

weisen und darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken Eingang in den Beschluss des 

Bundesrats finden.

Von der Abstimmung sind die Nummern 9 und 12 der Anlage ausgenommen. Dies 

sind der Antrag der SPD-Fraktion "Zum Internationalen Frauentag: Rechtsanspruch 

auf Schutz vor Gewalt umsetzen" auf Drucksache 17/15809 und der Antrag der Frak-

tion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend "Bericht über den Stand des Hilfesystems 

für gewaltbetroffene Frauen und ihre Kinder" auf Drucksache 17/15838, die auf 

Wunsch der Fraktionen gesondert beraten werden sollen. Der gemeinsame Aufruf der 

Anträge erfolgt erst am späten Abend, am Ende der regulären Tagesordnung.

Wir kommen damit zur Abstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstim-

mungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen 

vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 
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alle Fraktionen. Gibt’s Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Keine. Damit übernimmt 

der Landtag diese Voten.
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